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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TTC Lindenholzhausen IV : VfR 1919 Limburg III 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Blümel fixiert zwei Punkte für den TTC Lindenholzhausen IV

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1 traf der TTC Lindenholzhausen IV am vergangenen
Freitag im 15. Saisonspiel auf den VfR 1919 Limburg III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine
Mannschaft erzielte Armin Blümel, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Neunzerling / Blümel bei
ihrem 3:2 gegen Seif / Cretzan zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Neunzerling /
Blümel endete. Schwenk / Ewert gelang es, Maldaner / Sagmeister im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Seif zeigte Guido Neunzerling seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Maldaner hatte Jürgen Schwenk
nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marc-Andre Cretzan konnte Armin Blümel dann
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Finn Ewert konnte im
Spiel gegen Bernhard Sagmeister wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TTC
Lindenholzhausen IV und des VfR 1919 Limburg III in die Box. Zwar brachte Oliver Maldaner Guido
Neunzerling phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Guido Neunzerling mit 3:1
durch. 16:12 (Neunzerling) bzw. 4:4 (Maldaner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Michael Seif konnte Jürgen Schwenk am Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Schwenk bei 9, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Eher
wenig Gegenwehr bekam Armin Blümel derweil beim 11:6, 11:8, 11:6 von Bernhard Sagmeister.
Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war wiederum die
folgende 0:3-Pleite von Finn Ewert gegen Marc-Andre Cretzan. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Lindenholzhausen IV verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Lindenholzhausen IV in der Saison nun 9 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.04.2024
gegen den TuS Aumenau 1896 bevor. Für den VfR 1919 Limburg III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den STV 1911 Drommershausen II am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 geht.

 Statistik:
 TTC Lindenholzhausen IV

Doppel: Neunzerling / Blümel 1:0, Schwenk / Ewert 1:0 
Einzel: G. Neunzerling 2:0, J. Schwenk 0:2, A. Blümel 1:1, F. Ewert 1:1 

 VfR 1919 Limburg III
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Doppel: Seif / Cretzan 0:1, Maldaner / Sagmeister 0:1 
Einzel: O. Maldaner 1:1, M. Seif 1:1, B. Sagmeister 0:2, M. Cretzan 2:0


